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Einleitung 
 
Im Rahmen des EU Projekts “migrant-friendly hospitals,” führt das Kaiser Franz Josef 
Spital ein Projekt zur Qualitätsverbesserung der Information in der Mutter-Kind-Betreuung 
durch. Bitte helfen Sie uns festzustellen, ob unsere Maßnahmen zur 
Qualitätsverbesserung sinnvoll und erfolgreich sind, indem Sie diesen kurzen Fragebogen 
ausfüllen.  
Alle Informationen werden vertraulich und anonym behandelt.  
 
Einführung der Maßnahme:  
Kurs „Schwangerschaft, Geburt und erstes Lebensjahr“ 
 
1. Aus Ihrer Sicht: Wieweit konnte die Maßnahme eingeführt werden ? 
 

vollständig  1 teilweise  2 

 
2. wenn teilweise: welche Teile: 

 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
Bitte nennen Sie Gründe  (z.B. Änderung der Planung, organisatorische Probleme; 
finanzielle Probleme): 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 

3. Aus Ihrer Sicht, war die Einführung der Maßnahme ... 
 

Sehr einfach  1 schwierig  3 
einfach  2 Sehr schwierig  4 
 

 
4. Bitte nennen sie ...  

Fördernde Faktoren: 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
Hinderliche Faktoren: 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………… 
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5. Aus Ihrer Sicht, hat die Maßnahme ... 
  Ja, 

vollständig 
großteils teilweise Überhaupt 

nicht 
  1 2 3 4 
5.1. die Zielgruppe erreicht     
5.2. dem Informationsbedarf der Teilnehmerinnen 

entsprochen 
    

5.3. angemessenes Informationsmaterial 
bereitgestellt  

    

 
6. Aus Ihrer Sicht, hat die Maßnahme.... 

  Sehr 
verbessert verbessert keine 

Veränderung 
verschlec

htert 
  1 2 3 4 
6.1. Ihre Arbeitssituation verbessert      

6.2. Ihr Verhältnis zur Zielgruppe verbessert     

6.3. die Beteiligung der Zielgruppe verbessert      

 
7. Aus Ihrer Sicht, hat die Maßnahme das Wissen der TeilnehmerInnen bezüglich... 

  Sehr 
verbessert verbessert keine 

Verbesserung 
  1 2 3 
7.1. Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit    
7.2. Bewegung in Schwangerschaft und Stillzeit    
7.3. Sexualität in Schwangerschaft und Stillzeit    
7.4. Angst, Depressionen nach der Geburt des Kindes    
7.5. Stillen    
7.6. Das erste Jahr des Kindes    
7.7. Zuständigkeiten bei Problemen    

 
8. Was können Sie aus Ihren Erfahrungen empfehlen? (do‘s and don‘ts): 
 
 
............................................................................................................................................................................................ 
 
............................................................................................................................................................................................ 
 
............................................................................................................................................................................................ 
 
............................................................................................................................................................................................ 
 
9. Fragen zur Statistik: 
 
9.1. Geschlecht  weiblich      
 männlich   

 
9.2. Alter 

 
9.3. Beruf 

ÄrztIn  1 Krankenschwester/pfleger  3 

Hebamme  2 
Anderes: 
……………….  4 

 
9.4. Welche Sprache sprechen Sie im Alltag? ……………………………………………… 
 

Vielen Dank für Ihre Zeit und Zusammenarbeit! 


